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Wir freuen uns, Ihnen die neuesten Informationen zum Abschluss des Erasmus+-
Projekts "Building Matters" mitteilen zu können. Das 24-monatige Projekt fiel 
unter das Programm Erasmus+ und wurde vom rumänischen Gewerkschaftsbund 
FAMILIA koordiniert. 

 

Das Building Matters-Konsortium bestand aus sechs 
Organisationen: 

- Panhellenischer Verband der Ingenieure und 
Bauunternehmer für öffentliche Arbeiten (PEDMEDE) - 
Griechenland  

- PEDMEDE Eco - Griechenland 
- Gospodarska Zbornica Slovenije (GZS ZGIGM - CCIS) 

Slowenien 
- Knowledge and Skills Management Centre - Republik 

Nordmazedonien 
- Bildungszentren des Baugewerbes e.V. (BZB) - 

Deutschland 
- Instituto per L'instruzione Professionale dei Lavoratori Edili della Provincia 

di Bologna (IIPLE) - Italien 

 

Hauptziele  

Ziel des Projekts war die Sensibilisierung der Hauptakteure, die an der 
Entwicklung nachhaltiger Methoden zur Abschwächung der Risiken des 
Übergangs zum Klimawandel im Bausektor interessiert sind. Das übergeordnete 
Ziel war die Entwicklung grüner sektoraler Fähigkeiten und Kompetenzen im 
Bereich nachhaltiger Baumaterialien.  

Our common mission is to raise awareness of the need for green 
skills related to the use of building materials.  
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Zusätzlicher Wert 

Der zusätzliche Nutzen des Projektes Building Matters: 

o Ganzheitlicher Ansatz, der in allen Phasen der Umsetzung innovative 
Funktionen und Komponenten einführt  

o Regionale, lokale, nationale und transnationale Allianzen für nachhaltige 
Baustoffe durch Erleichterung des Wissenstransfers, stärkere 
Zusammenarbeit und gemeinsame Aktionen zwischen allen wichtigen 
Interessengruppen 

o Nachhaltige Lösungen für Baumaterialien als Antwort auf die sich 
abzeichnende Material- und Preiskrise in diesem Sektor 

o Neue Generation wichtiger Akteure, die einen positiven Beitrag zu den 
Energie- und Klimazielen leisten 

 

Erreichte Ergebnisse 

Die wichtigsten Ergebnisse des Projekts waren: 

i. Transnationaler Bericht mit Empfehlungen für die Bestandsaufnahme 
nachhaltiger Baustoffe und ihres Potenzials 

ii. Transnationales Toolkit für das Trainingspaket "Bewusstsein und 
Kompetenz für nachhaltige Baumaterialien” 

iii. Entwicklung von Lehrplänen für nachhaltige Baustoffe  

Die Lehrpläne sind in 4 Schulungseinheiten/Module unterteilt:    

- Modul 1: Umweltaspekte von 
Baumaterialien 

- Modul 2: Ökobilanz von 
Baumaterialien 

- Modul 3: EU-Normen und 
Kennzeichnung von Baumaterialien 

- Modul 4: Sensibilisierung für neue 
nachhaltige Baustoffe 

Erfahren Sie mehr über:  

https://www.buildingmatterslearning.org/  

https://www.buildingmatterslearning.org/
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iv. Transnationales Handbuch zu den Lehrplänen 
v. Nachhaltige Baumaterialien Demonstrationssitzungen / Webinare 

vi. Kampagne zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit 

 

Multiplikator-Ereignisse 

Nationale Sensibilisierungsveranstaltungen zu Building Matters wurden in 
Griechenland, Rumänien, Nordmazedonien, Slowenien, Deutschland Italien 
durchgeführt. 

Die Multiplikatorenveranstaltungen boten Gelegenheiten zum Austausch von 
Wissen, bewährten Verfahren und innovativen Lösungen im Bereich des 
nachhaltigen Bauens. Durch die Anwesenheit internationaler Gäste wurde der 
Dialog bereichert und die Bedeutung der globalen Zusammenarbeit bei der 
Bekämpfung des Klimawandels hervorgehoben. Das Building Matters-Konsortium 
setzt sich weiterhin dafür ein, nachhaltiges Bauen voranzutreiben. 
Veranstaltungen wie diese spielen eine entscheidende Rolle bei der Förderung 
von Wandel und Innovation in der Branche. Im Zuge der Weiterentwicklung des 
Bauwesens werden die kontinuierliche Zusammenarbeit und der 
Wissensaustausch von entscheidender Bedeutung sein, um eine nachhaltigere 
Zukunft und darüber hinaus zu erreichen. 

Updates von der slowenischen Veranstaltung 

Am 11. September 2024 fand in Ljubljana die vom Building Matters-Konsortium 
(Gastgeber war der slowenische Partner CCIS CCBMIS) organisierte 
Multiplikatorenveranstaltung und Abschlusskonferenz des Projekts statt, an der 
rund 70 Personen teilnahmen, darunter drei internationale Teilnehmer.  
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Die Veranstaltung befasste sich mit den dringenden Herausforderungen des 
Klimawandels und der Nachhaltigkeit im Bausektor. Sie präsentierte 
zukunftsweisende Lösungen und förderte gleichzeitig die Zusammenarbeit 
zwischen den Akteuren der Branche sowie Innovationen, die für die Entwicklung 
neuer, nachhaltigerer Bauprodukte und -materialien erforderlich sind. 

Die Veranstaltung begann mit einer inspirierenden Eröffnungsrede von Herrn 
Gregor Ficko von GZS ZGIGM, der die Dringlichkeit der Umsetzung nachhaltiger 
Praktiken im Bauwesen unterstrich. 

Er hob die entscheidende Rolle hervor, die der Sektor bei der Abschwächung des 
Klimawandels und der Förderung des Umweltbewusstseins spielt. Im Anschluss 
an seine Einführung stellten Valentina Kuzma und Daniela Zirra die wichtigsten 
Ergebnisse des Projekts vor. Sie markierten den Abschluss der Arbeit des 
Konsortiums und betonten, wie wichtig es ist, über mögliche Verbesserungen des 
Projektes durch neue Vorschläge nachzudenken. 

Frau Kuzma betonte, dass die Veranstaltung nicht nur dazu diente, die Ergebnisse 
zu präsentieren, sondern auch als Plattform für Interessenvertreter, 
berufsbildende Schulen, Zentren und Akademien, um das Potenzial für zukünftige 
Verbesserungen und Erweiterungen des Projekts durch neue Vorschläge zu 
diskutieren. 
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Der Dialog förderte die Zusammenarbeit zwischen den Teilnehmern und ebnete 
den Weg für künftige Partnerschaften zur Verbesserung der Nachhaltigkeit in der 
Bauindustrie. 

 

 

 

 

Ergebnisse 

Während der Durchführung des Projektes Building Matters erzielte das 
Konsortium wertvolle Ergebnisse, die hier erwähnt werden sollen:  

• Nationale und internationale Gesprächsrunden zur Bestandsaufnahme 
nachhaltiger Baustoffe und ihres Potenzials sowie zu Lehrplänen für 
nachhaltige Baustoffe in der beruflichen Bildung  
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• 84 Internationale Akteure der Berufsbildung und des Bauwesens, die an 
Forschungsaktivitäten beteiligt sind  

• Entwicklung eines transnationalen Toolkits für Schulungen zu Building 
Matters-Themen 

• Gestaltung und Entwicklung von Berufsbildungslehrplänen mit einem 
modularen Ansatz 

• Maßgeschneiderter Kurs für Lernende in der beruflichen Bildung  
• Entwicklung einer E-Learning-Plattform 
• Fokusgruppen zur Bewertung der während der Projektaktivitäten erzielten 

Ergebnisse  
• Demonstrationssitzungen, gefolgt von Rundtischgesprächen zur 

Erörterung der Möglichkeiten und Herausforderungen dieses Programms  
• Mehr als 120.000 Stakeholder wurden länderübergreifend durch die 

Kommunikations- und Verbreitungsaktivitäten des Projekts erreicht  
• Newsletter und Multiplikatorenveranstaltungen  
• Website  

 

 

 

 



 

 
Bauangelegenheiten 
ERASMUS+ Finanzhilfevereinbarung: 2022-1-RO01-KA220-VET-000087398 

 

Informieren Sie sich über das Projekt:  

Informationen über die Ergebnisse des Projekts Building Matters finden Sie 
auf unserer Website und in den sozialen Medien Facebook und LinkedIn! 

mailto:https://buildingmatters.gzs.si/vsebina/EN/Results
mailto:https://www.facebook.com/Building.Matters.ERASMUS/?_rdr
mailto:https://www.linkedin.com/showcase/building-matters-erasmus/posts/?feedView=all

